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Nr. 383. Mittag: Ausgabe. 


Deutihland. 

Berlin, 4. Juni. [Umtlihes.) Se. Majeftät der König bat dem 
Geheimen Rechnungs⸗Rath und Geheimen Rechnungs⸗Reviſor Gröbler 
bei der Ober ⸗Rechnungskammer zu Potsdam den Rothen Adler⸗ 
orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Kreisdirector Sommer 
zu Mülhauſen i. E., dem Sanitäts⸗Rath Dr. Wiegand zu Mansfeld 
und dem evangeliſchen Pfarrer Kuntze zu Lichtenberg - bei Berlin 
den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe; dem Oberſt⸗Lieutenant z. D. 
von Monbart, bisher Commandeur des Landwehr⸗Bezirks Küſtrin, 
dem Oberſt⸗Lieutenant a. D. Enneccerus zu Trier, bisher aggregirt 
dem 7. Rheiniſchen Infanterie = Regiment Nr. 69, dem Oberſt⸗ 
Lieutenant a. D. Harn zu Coblenz, bisher Ingenieur⸗Offizier vom 
Platz daſelbſt, und dem Major Tauwel, Ingenieur⸗Offizier vom Platz 
daſelbſt, bisher Adjutant bei der General-Inſpection des 9 5 und 
Pionier⸗Corps und der Feſtungen, den Königlichen Kronenorden dritter 
Klaſſe; dem emeritirten Lehrer Hanſen zu Neuendeich im Kreiſe Pinne⸗ 
derg den Adler der Inhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern; 
I: dem Werkfübrer Seri Meyer in der Krupp’ichen Majhinen. 

abrik zu Saynerhütte im Landkreiſe Coblenz, dem Fabrikmeiſter Jofeph 
eiliger zn Eilendorf im Landkreiſe Aachen, dem Schmiedemeiſter 
oſeph Pötgebach zu Aachen, dem Pförtner Jofeph Dexiſſen eben: 
daſelbſt und dem Knopfarbeiter Friedrich vom Bauer zu Elberfeld das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Hofſtaats⸗Secretär und Rendanten 
der Hofſtaatskaſſe des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen, Hofrath 
Spielhagen, den Charakter als Geheimer Hofrath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗ und Baurath Hermann 
e zum Geheimen Baurath und vortragenden Rath im 

iniſterium der öffentlichen Arbeiten, und den Regierungs-Rath Friedrich 

eydel zum Geheimen Regierungs⸗Rath und vortragenden Rath in dem- 
ſelben Miniſterium ernannt; ſowie dem Ritterſchafts⸗Commiſſarius Zierold 
Bw el Kreis Soldin, den Charakter als Ritterſchafts⸗Rath 
verliehen. 

Den Oberlehrern Dr. Th. Wolff und Dr. Herm. Broſien an der 
Luiſenſtädtiſchen Ober⸗Realſchule zu Berlin, dem Oberlehrer an dem Real⸗ 
Beere nebſt Realſchule zu Altona, Dr. Emil Beckmann, und dem 

berichrer an dem Gymnaſium und Realgymnaſium zu Flensburg, 
Conrad Metg er, iſt das Prädicat „Profeſſor“ W ; 
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Provinzial- Beitung, 


Breslau, 5. Juni. 


» Straßenſperrung. Behufs Canalbaus wird die Fürſtenſtraße von 
der Stern⸗ bis zur Novaſtraße vom 11. d. M. ab auf 14 Tage für Fuhr⸗ 
werk und Reiter geſperrt. 

g. Meſſerhelden. Von den Strolchen, die am 28. v. Mis. auf der 
Hundsfelder Chauſſee den Arbeiter Arthur von Stoſch ohne Grund über⸗ 
fallen und mit Meſſerſtichen und andern Mißhandlungen übel zugerichtet 
haben, ift geſtern einer in der Perſon des 19 Jahre alten Arbeikers Ernſt 
Lorke ermittelt und feſtgenommen worden. Da er ſich weigert, ſeine 
Spießgeſellen namhaft zu machen, wird Jeder, der Licht in die Sache 
bringen kann, aufgefordert, fih im Zimmer Nr. 11 des Königl. Polizei: 


präſidiums zu melden. 


* Zum Brande der Jacobshütte in Kattowitz ſchreibt uns heut 
unfer O⸗Correſpondent in Oberſchleſien, daß die Gießhalle dieſer Hütte 
abgebrannt iſt. Der Schaden ſoll nur 3000 Mark betragen, aber einen 
etwa zweiwöchentlichen Stillſtand zur Folge haben. 


=ch= Oppeln, 4. Juni. [Zur Unterdrückung des Schweine 
Schmuggel s.] Durch die für Ortſchaften derlKreiſe Kreuzburg, Roſenberg, 
Lublinitz, Kattowitz, Ratibor und Pleß eingeführte Anlegung von Control⸗ 
regiſtern, welche die Zahl der vorhandenen Schweine nach Alter und Ge⸗ 
ſchlecht, die Zugänge an ſolchen unter Angabe des Urſprungsortes und 
die n unter Bezeichnung des Ortes, wohin dieſelben erfolgt ſind, 
nebſt den Daten der Veränderungen nachweiſen müſſen, iſt der Schmuggel⸗ 
verkehr mit Schweinen auch für den größeren Theil des auleht 
genannten Kreiſes Pleß weſentlich eingeſchränkt worden, wogegen derſelbe 
auf der in die Schwarzvieh⸗Controle bisber noch nicht einbezogenen 
Grenzſtrecke dieſes Kreiſes und des daran ſtoßenden Kreiſes Rybnik er- 
heblich zugenommen hat. In Folge deſſen hat ſich der AE Uiig 5 
präſident veranlaßt geſehen, durch Verordnung vom heutigen Tage die 
gedachten landespolizeilichen Anordnungen dahin zu erweitern, daß die 
vorgeſchriebene Controle über den Verkehr mit Schweinen auch für die 
nachbenannten Ortſchaften: im Kreiſe A 1 Deutſch⸗Weichſel, Jarzomb⸗ 
kowitz, Golaſſowitz, Pawlowitz, Pilgramsdorf, Pniowek, Staude, Warſcho⸗ 
witz, im Kreiſe Rybnik: Ciſſowka, Ruptau und Ruptawietz eingeführt 
wird. Die Verordnung tritt mit dem 20. Juni in Kraft und unterliegen 
Zuwiderhandlungen den Beſtimmungen des § 328 des Strufgeſesduches 

= Ratibor, 5. Juni. [Beurlaubung] Dem Bürgermeiſter 
Bernert hierſelbſt ift zum Zwecke einer Badekur ein Urlaub vom 9. Juni 
bis einſchließlich 14. Juli bewilligt und dem Beigeordneten Riedinger 
deſſen Vertretung übertragen worden. 

* Rosdzin⸗Schoppinitz, 2. Juni. [Wellenbruch.]. Auf der „Georg 
von Gieſche's Erben“ gehörigen Erzgrube „Mathilde“ in Oeſterreich iſt, 
der „Oberſchl. Pr.“ zufolge, am Schwungrade der ganz neuen, mit vielen 
Koſten hergeſtellten Waſſermaſchine die Welle gebrochen. Natürlich muß 
dort die Arbeit ruhen, was einen nachtheiligen Rückſchlag auf die Arbeit 
in facht igen Hütten, welche die Erze von dort zum Theil beziehen, 
verurſacht. 

— —ü——— — —— . ·—— — 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 5. Juni. Bei der geſtrigen Tauffeierlichkeit für die 
Tochter des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Leopold hat der 
Kaifer den Prinzen, bisher Compagniechef des 1. Garderegiments, zum 
Major befördert. Die Rufnamen der kleinen Prinzeſſin find Victoria 
Margarete. 

Die „Koͤnigsb. Hart. Ztg.“ hält gegenüber dem Dementi der 
„Nordd. Allg. Zig.“ ihre Nachricht von der geplanten Königsberger 
ae des Kaiſers mit dem Zaren in entſchiedener Weiſe 
aufrecht. - 

Die in Wittenberg erfolgte fofortige Enklaſſung mehrerer dem 
Rechtsſchutzberein angehöriger Arbeiter, ſowie die Kündigung von mehr 
als hundert weiteren Arbeitern hat nach der Kreuzzeitung eine der- 
055 Aufregung hervorgerufen, daß ein Strike nicht ausgeſchloſſen er- 

eint. ; ` 

Herr Liebknecht behauptet, daß der Berichterſtatter des Pariſer 
„Pet. Journ.“ kein Interview mit ihm gehabt habe, ſondern nur 
eine flüchtige Unterredung im Foyer des Reichstages, die mit Unter⸗ 
brechungen, da er mehrmals abgerufen wurde, hoͤchſtens / Stunde 
dauerte. Er habe dabei natürlich nichts gejagt, was nicht jedem ge- 
ſagt werden konnte. Der Bericht des „Pet. Journ.“ ſei im weſent⸗ 
lichen richtig, in den deutſchen Blättern aber unrichtig wiedergegeben, 
wie Herr Liebknecht meint, um von den Aeußerungen, die der frühere 
Reichskanzler reichsfeindlichen Interviewers gegenüber gemacht haben 
ſoll, die Kritik abzulenken. 


A-Abonnem. 60 Pf., 
rden Raum elner 


et 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Aus vaticaniſchen Kreiſen wird dem „B. T.“ berichtet, der Erz⸗ 
biſchof von München werde demnächſt nach Rom berufen werden. 

Aus Paris erfährt daſſelbe Blatt, der franzoſiſche Kriegsminiſter 
wolle ſämmtliche Landtruppen bis auf 4 Bataillone der Fremdenlegion 
aus Tonkin zurückziehen, um Truppenmaterial für die Verſtärkung der 
Beſatzung an der Vogeſengrenze zu gewinnen. Auch die während 
der Boulangerkriſe um 2 Jägerbataillone verſtärkte Pariſer Garniſon 
werde um diefe Truppentheile wieder vermindert; die beiden Jäger- 
bataillone ſollen ebenfalls an die Oſtgrenze geworfen werden. 


A (Aus Wolff's telegraphiſchem 0 

Potsdam, 4. Juni. Heute Nachmittag ijt, wie ſchon gemeldet, im 
Königlichen Stadtſchloſſe die Taufe der am 17. April geborenen Prinzeſſin, 
Tochter des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen, 
in der zur Taufcapelle hergerichteten Bibliothek König Friedrich des Großen 
vollzogen worden. Kurz vor dem Beginn der heiligen Handlung nahmen 
die anweſenden Taufpathen vor dem unter einem Baldachin errichteten 
Altar im Halbkreiſe Aufſtellung. Es waren als ſolche zugegen: der Kaiſer 
und die Kaiſerin, der König von Sachſen, die Prinzeſſin Friedrich Karl, 
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen, Erbprinzeſſin von Meinigen, 
Erbgroßherzogin von Oldenburg, Prinz Günther von Schleswig⸗Holſtein, 
Herzogin Adelbeid von Schleswig⸗Holſtein, Herzogin von Schleswig⸗Holſtein⸗ 
Glücksburg, Herzog und Herzogin von Anhalt, Prinz Albert von Sachſen⸗ 
Altenburg, Erbprinzeſſin von Reuß j. L. Geführt von dem Hofmarſchall Graf 
Kanitz wurde der hohe Täufling durch die Oberhofmeiſterin Gräfin Bernſtorff an 
den Taufaltar getragen. Oberhofprediger D. Kögel, der unter Aſſiſtenz des 
Hofpredigers D. Rogge die heilige Handlung vollzog, knüpfte die derſelben 
b Taufrede an das Evangelium des vorigen Sonntags an: 
„Es ſei denn, daß Jemand von Neuem geboren werde, ſo kann er das 
Reich Gottes nicht ſehen.“ Im Augenblick der Taufe übernahm die 
Kaiſerin den Hohen Täufling, um denſelben über die Taufe zu halten. 
Die Prinzeſſin erhielt die Namen: Victoria, Margarethe, Eliſabeth, Marie, 
Adelheid, Ulrike. Demnächſt wurde die Prinzeſſin der Hohen Mutter 
überreicht, und Oberhofprediger D. Kögel ſprach über Beide den Segen. 
Nachdem die Allerhöchſten Herrſchaften der Frau Prinzeſſin Friedrich 
Leopold ihre Glückwünſche dargebracht hatten, erfolgte ſeitens der 9 0 7 
zur Feier geladenen Herrſchaften eine Defilircour vor derfelben, an welche 
ſich dann die Feſttafel im Marmorſaal unmittelbar onſchloß. 

Cudowa, 4. Juni. Der Generalfeldmarſchall Graf Moltke iſt zu 
einer mehrwöchentlichen Kur hier eingetroffen. 

Petersburg, 4. Juni. Heute Nachmittag fand in Zarskoje Selo 
zu Ehren des Prinzen von Neapel eine Parade des Garde-Huſaren⸗ 
Regiments ſtatt. Großfürſt Nikolaus Sohn, Großfürſt Paul an der 
Spitze des Regiments und der Zarewitſch an der Spitze ſeiner 
Escadron defilirten vor dem Prinzen von Neapel. Nach der Parade 
wurde das Dejeuner bei dem Großfürſten Wladimir eingenommen. 
Abends fand Galadiner auf der italieniſchen Botſchaft ſtatt, welchem 
ſämmtliche Miniter und die höchſten Hoſchargen und Würdenträger 
beiwohnten. Bei der Rückkehr nach der italieniſchen Botſchaft wurde 
der Prinz von dem zahlreichen Publikum lebhaft begrüßt. Der Prinz 
tritt morgen eine zweitägige Excurſion nach Finnland an. 


Breslau. Waſſerſtand. 


4. Juni O.⸗P. 4 m 99 em. M.:B.3 m 78 cm. U.⸗B. — m 4 em unter 0. 
5. Juni. D.B. 4 m 92 cm. M.:B. 3 m 70 em. U.⸗P. — m 7 em unter 0. 


Handels- Zeitung. 


„Englische Wollenwaaren-Manufaotur vorm. Oldroyd u. Blakeley 
in Grünberg 1. Schl. In der am 2. Juni stattgehabten ausserordent- 
lichen Generalversammlung, in welcher 976000 Mark Stamm- resp, 
Prioritäts-Stamm-Actien mit 1952 Stimmen vertreten waren, stand auf der 
Tagesordnung der Umtausch von Stamm-Actien. in Prioritäts-Stamm- 
Der Vorsitzende des Aufsichtsraths erklärte zu dem auf der 
Tagesordnung stehenden Antrage Folgendes: „Schon vor fast einem 
von einigen Grossactionären beim Auf- 
sichtsrath gestellt worden, derselbe habe sich s. Z. aber ablehnend 
verhalten, weil er in den damals gestellten Propositionen keine be- 
sonderen Vortheile für die Gesellschaft erkennen ‘konnte und der An- 
trag, Actien in Stamm- Prioritäten umzuwandeln, ein gerechtes Be- 
fremden hätte hervorrufen müssen bei einer gut prosperirenden Ge- 
sellschaft und zu einer Zeit, wo auf die Actien eben 7 Procent 
Obgleich die Gesellschaft inzwischen weitere 
erfreuliche Fortschritte in ihrer Prosperität gemacht hätte und in 
den betreffenden Kreisen wohl bekannt sei, dass ein nicht unbedeutend 
höheres Erträgniss für das laufende Jahr mit Sicherheit zu erwarten 
steht, so ist dennoch derselbe Antrag wiederholt an den Aufsichtsrath 
ergangen und haben wir ihn zu dem unsrigen gemacht, weil es uns 
jetzt möglich war, mit den Antragstellern eine Vereinbarung zu treffen, 
welche den Interessen der Gesellschaft mehr als wie früher entspricht. 
und unterbreiten wir dieselbe der Generalversammlung zur. Beschluss- 
fassung. Wenn den Besitzern von Stammactien für diese, welche nicht 
sind, eine Prioritätsstammactie gewährt 
werden soll, so müssten sie selbstverständlich ein bedeutendes Opfer 
bringen und dieses solle darin bestehen, dass bei dem eventuell 
genehmigten Umtausch ein Aufgeld von 25 Procent erfolgt. Damit 
aber die jetzigen Prioritätenbesitzer nicht dadurch geschädigt werden 
ass die neu zu gewährenden Prioritäten an die Börse ge- 

bracht und durch etwaige starke Verkäufe den Cours beeinflussen 

könnten, so häben wir ebenfalls vereinbart, dass die Gesellschaft die 
.| Dividendenscheine der neu auszugebenden Prioritäten für das laufende 
Geschäftsjahr, sowie für 1890/91 und 1891/92 bis zum 1. November 
1891 zurückhält und dagegen eine Bescheinigung ausstellt, gegen 
welche der Betrag der Dividende nach jedesmaliger Feststellung der- 
Alle diese 
Vereinbarungen haben wir in einem formulirten Antrag zusammen- 
gestellt und empfehlen denselben Ihrer Zustimmung. Das bei Um- 
wandlung der Stammactien in Stamm-Prioritäts-Actien geleistete Auf- 
geld von 25 Procent soll dazu dienen, das bei der seiner Zeit er- 
folgten Ausgabe von 1½ Millionen Aprocentigen Obligationen ge- 
währte Disagio zu tilgen und den dann verbleibenden Ueberschuss 
einem Specialreservefonds zu überweisen.“ — Der Antrag wurde seinem 
Wortlaute nach- pr. Acclamation angenommen und die ferner bean- 
Die hierauf folgen- 
den separaten ausserordentlichen Generalversammlungen der Stamm- 
Actionäre uud Prioritäts-Stamm-Actionäre traten den vorstehenden 


Actien. 


Jahre sei der gleiche Antrag 


Dividende vertheilt war. 


an der Börse eingeführt 


können, 


selben durch die Generalversammlung ausgezahlt wird. 


tragten Statutenänderungen einstimmig genehmigt. 


Beschlüssen einstimmig bei. 


* Bei der bevorstehenden Nenoontingentirung der Brennerolen 
soll das Contingent nach $ 2 des Branntweinsteuer-Gesetzes vom 
24. Juni 1887 nach Maassgabe der in den letzten drei Jahren durch- 
schnittlich zum niedrigeren Abgabensatze hergestellten Jahresmengen 
Die inzwischen neu entstandenen Brenne- 
reien, sowie diejenigen, welche während der letzten drei Jahre einen 
regelmässigen Betrieb nicht gehabt haben, sollen hierbei nach dem 
Umfange ihrer Betriebsanlagen und unter Berücksichtigung der land- 
wirthschaftlichen Verhältnisse nach Anhörung zweier Sachverständigen 
Was unter 
diesen „landwirthschaftlichen Verhältnissen“ zu verstehen ist, hat 
weder das Gesetz, noch eine Bestimmung in den Ausführungsvor- 
Die Besitzer landwirthschaftlicher Brennereien 
sin vielfach der Ansicht und machen dieselbe geltend, dass bei der 


Spiritus bemessen werden. 


der Brennereiberufs - Genossenschaft veranlagt werden. 


schriften ausgedrückt. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Unftalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag eiumal, Montag 


agen dreimal erſcheilnt. 


Donnerstag, den 5. Juni 1890. 


zweimal, an den übrigen 


Frage, ob eine Brennerei-Anlage in den Rahmen des Gutes oder der 
Genossenschaft u. s. w. passt, auch die örtlichen Absatzverhältuisse 


mit berücksichtigt werden müssen. Es wird sich also fragen, ob 
gute Wege, Strassen, eventuell Eisenbahnen in der Nähe vorhanden 
sind, um die Rohmaterialien, Kartoffeln u. s. W. zu transportiren 
oder nicht. Besteht nur eine mangelhafte Verbindung nach den 
Absatzmärkten bei entsprechender Entfernung, um ein so voluminöses 
Product wie die Kartoffel oder auch wie die etwa daraus gewonnene 
Stärke noch mit Nutzen transportiren zu können, so erheischen diese 
Umstände, dass das Gewicht der Kartoffel nicht in Stärke, also in das 
Verhältniss von 4 zu 1, sondern dass dasselbe in Spiritus, d. h. in 
das Verhältniss von 3 zu 1 umgewandelt werde. In anderer Weise 
ausgedrückt, heisst dies: Um die Ernte zu verwerthen, muss man auf 
weiten schlechten Wegen mit der Kartoffel achtmal zum Markte fahren, 
während man mit dem daraus erzielten Spiritns nur einmal fährt. 
Deshalb ist die Kartoffelbrennerei heute noch hauptsächlich auf 
Deutschlands Osten angewiesen, weil die Absatzverhältnisse dort noch 
immer sehr mangelhafte sind und die Besitzer hauptsächlich mit Ent- 
fernungen zu kämpfen haben, Ob die Beschaffenheit dieser Absatz- 
wege und die Entfernung der Brennereien von dem Absatzmarkte, 
auf welchem das Rohproduct eventuell mit Nutzen verwerthet werden 
könnte, mit unter die landwirthschaftlichen Verhältnisse fällt, welche 
bei der Bemessung des vom 1. October d. J. ab neu zu bemessenden 
Contingents nach dem Gesetz bornoketchttgt werden sollen, dürften 
die oberen Steuerbehörden im bejahenden Sinne entscheiden. 


Concurs- Eröffnungen. 

Kaufmann Richard Schülke in Berlin. — Lohgerbereibesitzer Otto 
Konrich in Elze. — Kaufmann Marcus Kanner in Halle a. 8. — Kauf- 
mann Louis Fenchel in Halle a. S. — Firma Ernst Drath in Leipzig. 
Bäckermeister Friedrich Voigt in Rosslau. — Kaufmann Carl Schwedt 
in Schönberg. — Kaufmann August Dobbertin in Schwerin. — Kauf- 
mann Heinrich Kannenberg in Wiesbaden. 

Schlesien: Firma E. Cohn in Breslau, Albrechtsstrasse 3, Ver- 
walter Kaufmann Johann Adolph Schmidt, Anmeldefrist 9. Juli. — 
Gerbermeister Anton Tschöpe in Langenbielau III, Verwalter Kauf- 
mann Gustav von Einem in Reichenbach i. Schl., Anmeldefrist 8. Juli. 
— Kaufmann Franz Recker in Neustadt OS., Verwalter Rechtsanwalt 
Henkel, Anmeldefrist 20. Juli. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Die Firma Hermann Friedrich Pitsch hier ist in 
die Firma Hermann Pitsch umgeändert worden. — Tuch & Angress 
hier, Gesellschafter sind die Kaufleute Aron Tuch u. Max Angress hier. 

Gelöscht: Firma A. Plaskuda hier und die Procura des Oscar 
Plaskuda. 


Marktberichte. : : 

# Breslau, 5 Juni, 9Yp Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen. matter, bei ausreichendem Angebot 
Preise zum Theil weichend. 

Weizen in matter Stimmung, der 100 Kilogramm schles, weisser 
16,10—17.50—18.70 Mk., gelber 16.00--1740—18,60 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur zu weichenden Preisen verkäuflich, per 100 Kilogr. 
13.70-14.50 15.30 Mark, feinste Sorte über Notis bezahl: 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 13—14—14,50 Mk., weisse 
14,50— 15,50 Mark. 

Hafer in matter Stimmung, per 100 Kigr. 15—16,20 Mark. 

Mais mehr angeboten, per 100 Kilogr. 11,70—12,20—13,50 Mark, 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60 —17.00— 18.00 Mark. I ERY 

Bohnen schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 15.00 — 16.00-17.00 M. 

Lupinen blieben gefragt, per 100 Kilogramm gelbe 14—15—16 M., 
blaue 12,50—13— 14.50 Marx. S 

Wicken vernachlässigt, per 100 Kgr. 15—16—17 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Sehlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 3 

Rapskucher ohne Aenderung, per 100 Klgr. schles. 12,25—12,75 
Mark, fremder 11,30—12,30 Mk. 3 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kiiog:amm schles. - 14,50—15,00 
Mark. fremder 14,00—14,50 Mark. 

Palmkernkuchen gut beachtet, per 100 Kigr. 12—121/, M. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26.00 — 26.50 M., Hausbacken 23,00—24,00 Mark. Roggen-Futtermehl 
10.20 10,60 Mark, Weizenkleie 9.10—9,50 Marx. 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,20 Mark. 
Roggenstroh ver 600 Kilogramm 29.00-32.00 Mark. 


ck. — Berliner Berloht über Kartoffelfabrikato und Welzenstärke 
vom 28. Mai bis 4. Juni. Unbedeutende Läger und geringe Bestände 
in Händen der Fabrikanten haben bei ziemlich lebhaftem Begehr dem 
Geschäft in Kartoffelfabrikaten regeren Charakter verliehen und 
die Tendenz weiter befestigt. Durch die Nachtfröste Ende voriger 
Woche ist das Kartoffelkraut stellenweise mehr oder weniger schwarz 
gefroren, doch hofft man, dass keine wesentlichen Nachtheile für die 
Pflanze daraus entstehen werden. — Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte, 
reingewaschen 8 M., do. Ia auf Horden prompt 15,80 16,40 M., do. ohne 
Centrifuge prompt 15— 15,30 M., do. IIa prompt 13,75 14.50 M. Kar- 
toffelmehl, hochfeines, prompt 16,50 —17 M., do. Ia prompt 16—16,30 M., 
do. IIa 14—15 M., Kartoffelsyrup Ia, weiss, 19—19,25 M., zum Export 
20 M., do. Ia gelber prompt 17,25 — 17,75 M. Kartoffelzucker Ia, weiss 
prompt 19—19,50 M., do. la gelber prompt 17,75—18,25 M. Dextrin Ia, 
gelb und weiss prompt 24,25 —24,75 Mark. — Weizen- und Reis- 
stärke behielten ruhigen Handel. Wir notiren: Weizenstärke Ia. gross- 
stückige Halle und Pasewalker 42—43 M., do. kleinstückige 38—40 M., 
Schabestärke 33—36 M., Reisstückenstärke 43--44 Mark, Reisstrahlen- 
stärke 45—46,50 Mark. — Preise per 100 Kilo frei Berlin für Posten 
nicht unter 10000 Kilo. 

Berlin, 4. Juni. [Produetenbericht.] Gestern nach Schluss 
der Börse waren im Handel mit Roggen die Preise noch erheblich 
weiter gewichen und die Deroute hat sich am heutigen Markt fort- 
gesetzt, dabei ist aber auch Weizen und Hafer sehr stark in Mitleiden- 
schaft gezogen worden. — Weizen notirt zuletzt 2—3 M., Roggen durch- 
günig ca. 3 M. niedriger als gestern zum Schluss. Gek.: Weizen 550 

onnen, Roggen 150 To. — Hafer war namentlich auf spätere Termine 
sehr flau, die gleichfalls 2—3 M. eingebüsst haben. Dagegen hat nahe 
Lieferung besseren Widerstand geleistet. Gek. 100 To. — Roggenmehl 
wurde wesentlich billiger verkauft. —. Rüböl auf nahe Lieferung, be- 
hauptet, war pro Herbst etwas matter. — Spiritus hat sich wenig ver- 
ändert. Gek. 70er 150 000 Ltr, 

Weizen loco 187—198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni 199—196 M. bez., Juni-Juli 198—195½— 196 M. bez., Juli-August 
186-184 —184¼ Mark bez., September-October 180½—179¼ Mark bez. 
— Roggen loco 148—160 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
schwimmend fein inländischer 160 M. ab Bahn bez., russischer 150 M. 
ab Kahn frei Waggon bez. Juni-Juli 150—149—149!/, Mark bez., Juli- 
August 148½—147/ —147¼ Mark bez., September-October 14711, —146 
bis 1464, Mark bez. — Mais loco 107—114 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, Juni und Juni-Juli 106½ 106 ¼ Mark bez, 
Juli-August 108½½ Mark bez., September- October 111—110—111'/; Mark 
bez., October-November 112—111½—112 Mark bez. — Gerste loco 
132—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — Hafer loco 160 
bis 182 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. mittel und gurer 
westpreussischer 166—171 Mark, pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 169 —173 Mark, fein pomm., uckermärkischer und 
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mecklenburgischer 175—179 Mark ab Bahn bez., Juni 163 Mark 
bez., Juni-Juli 160%%—161-—-1591/, Mark bez., Juli-August 146 bis 
144 Mark bez., September-October 140½— 139 Mark bez., Oetober-No- 
vember 138 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 168—210 M. per 1000 
Kilo, Futterwaare 155—165 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. 
— Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24,25 Mark bez, Nr. O und 1: 
23,00—20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 22,75—21,75 Mark bez., 
Nr. O und 1: 21,00- 20,00 Mark bez., Juni und Juni-Juli 20,80 Mark 


Frankfurt a. M., 4. Juni. Nachmittage 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.}] Londoner Wechsel 20, 35. Pariser Wechsel 
80. 95. Wiener Wechsel 174. 20. Reichsanleihe 107. 20. Oesterr. 
Silberrente 77. 70. Oest. Papierrente 77, 70. 50% Papierrente 88. 20. 
4% Goldrente 95, 40. 1860er Loose 127, 90. Ungar. 4% Goldrente 90, 50. 
Italiener 96,20. 1880er Russen 97. 30. II. Orient-Anl. 71.90. III. Orient- 
Anleihe 72. 80. 5%, Spanier 77. 20. Unifie. Egypter 99, 50. Conv. 
Türken 19,30. 3% Portug. Staatsanleihe 63.50. 50% serb. Rente 86, 90. 


4, 86¼%. Wechsel auf Paris 5. 19%. 4% fund. Anleihe 1877 122. 
Erie-Bahn 28¾. Newyork-Centralbann 110½. Chicago -North-Western- 
Bahn 116. Centr.-Paciie — Baumwolle in Newyork —, —. Baum- 
wolle in New-Orleans 11/9. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 20. 
Rohes Petroleum 7, 40. Pipe line Certificats per Juli 86¾. Mehl 2. 75. 
Rother Winterweizen loco 963/4. Weizen per Juni 95, per Juli 95½, 
per Decbr. 96¾. Mais (old mixed) per Juni 41 /. Zucker (Fair refining 


i bez., Juli-August 20,70 Mark bez., September-October 20,30 M. bez. — | Serv. Tabaksrente 87, —. 5% amort. Rumänen 99, —. 6% cons. Mexik. | muscovados) 4%. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6. 15. Rohe & Brothers 
Rüböl loco ohne Fass 68 M. bez., Juni 68 M. bez., September-October | Anl. 97.20. Böhm. Westbahn 2997/3. Böhm. Nordbahn 188. Central] 6. 65. Kupfer per Juli 15, 50. Getreidefracht 1?),. 
f 55,855 — 55,6 M. bez. £ Paciñc 110,40. Franzosen 201. Galizier 1737/,. Gotthardbahn 168, 20. Liverpool, 4. Juni. [Baumwolle.] (Antangsbericht) Muth- 
Petroleum loco 23,4 Mark bez. Hess. Ludwigsbahn 117,50. Lombarden 121 ½. Lübeck-Büchener 166, —. 


Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54,5 M. bez., un versteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34.5 Mark bez., Juni und Juni-Juli 34 Mark bez., Juli-August 34.3 bis 
34,4 M. bez., Augyst-September und September-October 34,8—34,7 bis 
34,8 M. bez., October-November 33,4 Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 197 Mark 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 149½ Mark per 1000 Kilo, für Mais auf 
107 Mark per 1000 Kilo, für Hafer auf 163 Mark per 1000 Kilo, für 
Spiritus (70er) auf 34,00 Mark per 100 Liter-Procent. 

Metallberioht. London, 4. Juni, 2 Uhr 10 Min Nachmittags. (Ver- 
spätet eingetroffen.) Zink 22 Pid. Sterl. 17 Sh. 6 P. — Blei 13 Pfd. Sterl. 
— Roheisen. Mixed numbers warrants 43 Sh. 9 P. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 
Paris, 4. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 86, — 50% priv. türk. Obligationen 530, —. 
Banque ottomane 618. 75. Banque de Paris 850, —. Banque d'escompte 


Noräwestbahn 1858/4. Creditactien 2668. Darmstädter Bank 161, 40. 
Mitteld. Creditbank 111. 70. Reichsbank 140. 60. Disconto-Commandit 
224. 90. Dresdner Bank 157. 40. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf'sche Guano- Werke) 146. 10. 40% griechische Monopol-Anleihe 
79, 80. 4½% Portugiesen 94, —. Siemens Glasindustrie 155, 50. 
La Veloce 92, 40. Fest. 

Privatdiscont 3%0%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 267½ Franzosen 201. 
Galizier 174. Lombarden 122¼. Egypter 99.50. Disc.-Commandit 
225, 50. Gelsenkirchen —. Laurahütte —. 1860er Loose —. 

Hamburg. 4. Juni. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consois 106. 50. Silberrente 77, 90. Oesterr. Goldrente 95. —. Ungar. 
4% Goldrente 90, 40. 1860er Loose 127,—. Italienische Rente 96, 10. 
Creditactien 268,—. Franzosen 504,--. Lombarden 306.—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 95. 75. 1883er Russen 106. —. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anieihe 70,50. III. Orient- Anieine 71, —. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —.—. Deutsche Bank 169.50, Disc.-Commandit 


maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 7000 B. 
Liverpool, 4. Juni. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Specniation und Export 500 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferungen: Juli-August 6% ) Käuferpreis, August - 
Septbr. 617/,, do., Oetbr.-Novbr. 5% d. Verkäuferpreis. l 
Liverpool, 4. Juni, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Juni-Juli 617/,, Ver- 
käuferpreis, —— 69%6 Käuferpreis. a 6% dó., 
Septbr.-Oetober 6% do., October-Novbr. 5% Verkünferpreis, Novbr.- 
Decbr. 5% do., December-Januar 5%, d. Werth. 
Wien, 4. Juni. Nachm. IGetreidemarkt.j Weizen ver Früh- 
jahr 8. 33 Gd. 8, 38 Br. per Herbst 7. 70 Gå.. 7, 75 Br. Roggen per 
rühjahr 7, 20 Gd., 7, 25 Br., per Herbst 6, 20 Gd.. 6. 25 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 20 Gd. 5, 25 Br., per Septbr.-Octbr. 5. 47 Gd., 5, 52 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 85 Gd., 8, 90 Br., per Herbst 6, 23 Gå.. 6, 28 Br. 
Pest, 4. Juni, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Juni 8, 04 Gd., 8, 06 Br., per Herbet 7, 50 Gd., 7, 52 Br. 


526, 25. Credit foncier 1200, —. Credit mobilier 470, —. Panama- | 225, 90. Dresd. Bank 157, 50. Nationalbank für Deutschl. 137, 65. H. Com- Hafer per Herbst 5,85 Gd., 5, 87 Br. Neuer Mais per Juni 5, 01 Ga., 
Kanal-Actien 30,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 29, —. Rio Tifto] merzbank 131, 60. Nocdd. Bank 168, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn f5, 03 Br., per Juli-August 5, 05 Gd., 5, 07 Br. Kohlraps per August- 
551. 25. Suezkanal-Actien 2382, 50. Wechsel auf deutsche Plätze] 168.50. Mariend.-Mlawka 63,70, Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostor. | Decbr. 11½ à 118. — Wetter: Bewölkt. 

y 12234. Wechsel auf London kurz 25, 12½. 30% Rente 91, 87½. 40% Südbahn 100. 75. Üntereibische Pr.-A. —. Laurahütte 139, 70. Nordd. Paris. 4. Juni. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 


anific. Egypter 498. 12. 4% Spanier äussere Anl. 77¾. Meridional- 
Actien 737, 50. Cheques auf London 25. 14, Comptoir d'escompte 
neue 611, 25. 4% Russen de 1889 98, — Fest, 

Robinson 73. 75. 


London, 4. Juni. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) &procent. 


zute-Spinnerei 132.—. A.-U. Guano-Werke 145. —. Privatdiscont 3½ %. 
Hamburger Packetfahrt-Actien 140, —. Dyn.-Trust-Actien 145. Fest. 
Köln, 4. Juni. [Getreide markt.] (Schlussbericht) Weizen 
loco —, per Juli 20, 35. per Nov. 18, 45. — Roggen loco —, per Juli 
15, 15, per Novbr. 14, 30. — Rüböl loco 72, 50, —, per Oetbr. 58, 70, 


ver Juni 25. 60, per Juli 25. 20, per Juli-August 24. 70, per September- 
December 23, 70. Roggen ruhig, per Juni 16, 90. per Septbr.-Deebr. 
15, 20. Mehl ruhig, per Juni 54, 90, per Juli 55. 00, ver Inli-August 
54, 90, per Septbr.-Deebr. 53. 50. Rüböl ruhig, per Juni 69, 75, per 
Juli 69, 25, per Juli-August 68, 25, per September-December 67, 00, 


£ Spanier 7739. 50% privil. Egypter 1051/9. 4%, unif. Egypter 98½ f Hafer loco 18, —. Spiritus fest, pet Juni 37, 25. per Juli 37, 50, per Juli-Aug. 37, 50, 

lo garant. Egypter 101½. Convertirte Mexikaner —. 6%, consol. Amsterdam. 4. Juni. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.][ Per Septbr.-Decbr. 38. 25. — Wetter: Schön. > 

5 Mexikaner 991/9. Ottomanbank 14½. Suezactien 94%,. Canada Pacific | Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 76%, do. Februar- August London. 4. Juni. An der Küste 7 Weizenladungen angeboten. 
3514. Englische 28/40), Console 97/1. Platzdiscont 2½%. 414%, egypt. j verzi. 765/5. Oesterr. Silberrente Januar-suli verzl. 761/, do. April- |— Wetter: Regnerisch. $ o 

È Tributanlehen 997% De Beers Acuen neue 17½ Rio Tinto 21¼. f October verzinsi. 77. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente . Leith, 5. Juni. [Getreidemarkt) ruhig ohne nennenswerthe 

^ Rubinen-Actien 3/g%/, Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 99¼. 89/8. 5% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Fisenbahnen 1225/,. | Veränderung. 

Ý Silber —. Fest, 5 do. I. Orient-Anleine — do. II. Orient-Anleihe —. Conv. Türken a TEE ET EEE EEE TEE EEE TN TE 

i London, 4. Juni, Nachmittags 5 Uhr 35 Min. Preussische] 191/. 31%, holländ. Anleihe — 50% garanzirte Transvaal-Eisen- | Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 

; Consols 106. Engl. 28/4 % Consois 975/. Convertirte Türken 191/4. f bann - Obligationen 104. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 124%. Sternwarte 2u Breslau. 

5 1873er Russen —, —. 4, consolidirte Russen 1889 (U. Serie) 99¼ | Marknoten 59. 15. Russische Zoilcoupons 192. Hamburger Wechsel gran . i 

Pr Italiener -97. 4% ungar. Goldrente 91. 40% unific. Egypter 98%, | —. —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —. —. 2 aaee uni 4. 5. A .|Abenas 9 Uhr. orgens 7 Uhr. 

i Ottomanbank 148. Silber 46%. 6%, consol, mexican. Anleihe 99%, Petersburg, 4. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 86, 15, Luftwärme (C) . . . + 2393 + 18.2 + 16°0 

e London, 4. Juni. Aus der Bank flossen heute 20000 Pfd. Steri. f russ. II. Orientanleihe 100 ½, do. III. Orientanleihe 100'/, do. Bank für] Luftäruck dei 0° (mm) 752.6 751.6 751.2 

Frankfurt a. M.. 4. Juni, Abends. IEffecien-Socıerät.]| auswärtigen Handel 258, Petersburger Disconto-Bank 616, Warschauer] Dunstäruck (mm) ...- 7.5 10.2 9.7 

y (Schluse.) Credit-Actien 2681/4. Franzosen 201% Lombarden 1231/4. j Disconto-Bank —, Petersburger internat, Bank 479, Russische 41/0), | Dunstsättigung Gt.) 35 65 72 

E Galizier 174½. Egypter 99, 90. 40, Ungarische Golärente 90. 60. | Bodenereditpfandbriefe 136%, Grosse russ. Eisenbahn 220, Russ. Süd- | Wind (0—6) ........- so. 1. 80. 1 80. 1. 

ý Gotthardbahn 169.40. Disconto-Commandit 225, 70. Dresdner Bank f westbahn-Actien 110. Wetter ee bewölkt. heiter. heiter. 

k 158, 40. Laurahütte 141, 60. Gelsenkirchen —. Zolltürken 93, 90.] Newyork, 4. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. ]] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)... .. . — 

8 Berliner Handelsgesellschaft 172. Fest. Wechsel aui Berlin 95. Wechsel aut London 4, 84. Cable wansfers| Wärme der Odeerr‚ .. 14 169. 


„ Courszeitel der Berliner Börse vom 4. Juni 1890. 


Gold. Silber und Banknoten. Ag 21 . Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Oblirationen. industrie-Gesellschaften, 
N | Cours SE REN R a ͤ NE o zi | Zins nET) (Bei den das Geschäftsjahr nieht mit ‚gem, Si December 
b vom 5. vom 4. Russ. Bodencred.- Flaudbr. 4½ ! i 100,00 ba 100,09 bzG Term vom 3. vom 4. schliessenden Gesellschaften verstehen sie e dende 
2 m a e | dito. Centraib.-Pfd. Ser. 1.j5 ½ ½ 88,75 bz | 88,50 bz Fee ee oro 1888/89 resp. 1880,90.) 
i 5 Fres.-Stucke...... ee RE TE | 16,19 G -fiRuss.-Poin. Schatz-Oblig.. 1 1 95.50 & 95.50 b Songard 15 1 1 3h (10540 10340 ba eee 
ria . .. še 3 20.45 G Schwed. Anieine........... ah 88,10 bz 88,00 bz Fr Sav E E R H 11 K Bir u. 18930 2 Div. (Div. Zins- Cours 
K Engl. Noten 1 L. Sterl. ... — 204 G 20,345 Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879/4274] Na 110 102,0 @ 1102,60 G Fe ne aas 3 15 00,75 bz 00,50 1888. 1885 Term] vom 3. vom 4. 
Oesterr. Noten 100 El. e von 188415 | 115| 8680 BG | 87.25 ba@ ux-Bogenoach L 4.4.0... e 9 |— | i [A810 mG 120000 mG 
„ Silb.-Ooup. (einiosb. Berlin).| — — = äto. dto. v. 1885. ien 8700 dee 8750.00 nee iyin ha 4% [106,6 Allg Häuserbau-den| 0 | 2 | 1030 G 1825 @ 
Noten 100 K. 235,25 b 236,00 bz dto. Eisend. - Hyp.-Oblig.] s n ir 89,50 bzG | 89,80 G Elisabeth- Westuann frei. 415610146 ba 550 G 32 * an 13800 wa 138750 G 
f Buss. Zolleouvons....... LITER 4324,60 G 324,60 G dto. ` dto. Lit. .. 5 11 | 87,20 zG |8725 02G Galiz. Cari-Lugwigsbahn je 1 | 36,80 G 86,90 ùz e Bierden.| 12, 12½ 3 262.50 ba 1262.00 bz@ 
11 1 Beri. erde 11 hj 1 0 3 
z Dentsche Fonds, ee EN Kaschauüdernerg . 4 % 9600 G 280 — |Berk Boekbranerei.] 1 | — 1 8225 bz | 8000 bB 
ö — dto. Anl. v. 5 j 5 * ER Berl. 1 1475 G 75 
e Cours ao. Zoil-Onlig...... 5 | hi] 91,50 b2 | 93,00 bzG FF RO Me. I en. |Bimmarenhätte. ic a Po E 27480 8 4 bag 
Temi eee _ |Ungansche Goldrente ..... ila im} 90,80 bs 30,70 be e e ere im] 7975 B 7980 ebz@ Bochum. Gussstahi..| 121| — 165,00 bzG |186,00 bzG 
Deutache Reichs Anleibe 44, 40107, 20 G 100,0 b2G ato. nbabn-Anl. Sa Ha tig Ha 1101,40 G 101,50 bzB Mährisch-Schiesische 2 68,00 — 61.00 eb B | Bresl. Act.-Br. St.-Pr. 0 — iho | 66,00 bzG 66,00 aG 
dto. dio. dato. 1 vach.100,80 B 100 80 bz dto. Paplerrente 5 % % 88,4% bzB | 87,25 ba ee ee e N a 2 dto. Oeſfab ri. 5¾ | — i 8900 G 89.50 G 
FFF. Loose anders [ale 64e B 80 B | dto. Strassennahn.| , ih jazo 8 3270 G 
„ ; t : N 
Ñ si: Piere FEF APAR 2 h 11 ‚ie — 5 = Hape Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 f ½ 1g 142,0 ( 142,90 bz dato. dto. (God |Y 1 101,70 bzB 101,40 & en sih = 1a 50 — 8 — 2 — 
— ana [ooo Eug Emana.. ndi f .,. 
73 Berliner . e Stha %% | 99,25 99,25 G 8 FFF + i arünt £ vae paS pe er Dortm. Un. St.-Pr. 3 |— į 89,50 b2G 90,90 bz 
i ; 3 Braunschw. 20 Thlr. Loose — | — {105,60 bz@ 105,75 ba Reichenberg-Paräubitz 5 ls à * 22 1 bah 50 bG 
E Breslauer Stadt- 4 % ½% 101,40 G 101,0 ba p 5 E 2 Rudolfsbahn de 1884... 14 ½10 83,70 G 833,70 G o.Bergb.60j V2.-Act. fz 101,00 ebzB 100, 
i Poscnache neue Pfandbr...i& if 1101,70 g  |101,90-bz hre r — sg] ½ 1139,50 eb G 105,75 ba G ato. Salzkammergutb. 4 1 0100 100,90 bz. | Elekt. Glühl. Seel . 12½ 0 | i |5510 G 55,10 b 
dto. dto, dto 37 3 98,80 98,75 B Coln-Min laj %. 0139,50 u 1 bz@ | 66,0 Eramannsd.Spinner.| 6 6a] i | 98,90 bz 98,50 
L -Posensche Rentenbrieie ...14 f % 110825 bz 110820 bz = „75 Teen tn a ee , 5 | T ih 1239,10 @ 1239,10 ba 
5 de ene ilo 1900 B 9960 G Goth. Grunder.-Pram.-Piäb.|Sıp] 143 110 B 1112,25 bz dio. a0. (Goid) 1 99,00 bz bz Fransi. Euckisianr, 2 1 8 DG 92700 bd 
. Stal 1 1 1000 bz 0 bz dto. dto, e e 10826 ba [10825 ba | Ongar, dee d. Frs f 25 1020 b 10225 u | Giesel Cementabr: | 12: l-10. | 1h 1139,25 & 112690 va@ 
1835 1 i 2 i . - 0 y at ` ` 7 
Kÿ—BU!̃̃̃ Een LER Pee 40 Thir -Loose — == 8460 8 85440 G „AWO: ‚Bisenb. i- ie . % | 895 ebaB b B nen We 12 5 or, f G 
en.Le r Thir.-Loose:..|syy| 34, 1135,25 B 135,10 B rest-Grajewo 1 x S ; - Werk — 0 
n p 12. 110% % h 9070 be 90,0 ( [becker 10 Lire. 0088. „ „ As b 1800 bz Iv angorod-Dembrowo | Hr 1100,20 be 110040 1n@ -j Harpener Bergbau. 17 1 — — —.— —. 
ee x a a a a 94550 —.— And a g |Meining. Prämen-Pfandbr.|4 12 1131,75 a 131,80 G er gi gar. Kd 1 — Be 3840 ba Be pman, 15 5 42 12 : h maa eoa 
ehe Grundse ank|# | vsch.|101,60 $ ito. 1 FL-LOO8E en. =| — 12740 27,40 bz oskau-Jaroslaw. h Y 12 Hütten. .. . = 
dio. dito. 31% vech.| 95,00 bz 98,00 2 Ostern. (Credit) von 1858..|— | — 324,50 526 1325,00 bzG ato. Rjäsan... 12 „20 0 ba — 2 * oP 9 = 1 a 8 — na 
. 100.90 ma 10050 de e a eu najoj be {10120 0s 00 ragt. Steins. | 0 | ia |4580 8 | 45,0 G 
to. 1 1 2 dto. to. von 1864. —] — 310,00 ‚50 bz 0. Kurs.. N Bee ut 4 er ee FE 75 bz 5 
i dto. dto. 4 |442101100,90 pz 1000 b {Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 | 1½ {13175 B 121,60 G Bybinsk-Bologoy 3 175 I| 96,25 8 95,25 B N Gs. a reg 25 132 e 
E Hamb. Eiypothek-Pfandbr.is | ij 46 1101.75 bz 1101,75 bz | Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1555|34] 3g [163,50 bz 163.30 bz o. dto, II. .. . ihih j 9130 v2 | 9150 den Fauchhammer don 10 — | 3% 150, b 150,40 mG 
E d to. „to, 3¼ t1 ½ | 97,25 ba — Raab- Gratzer on 1 145410110725 K 106,50 d Warscnau- Terespol . .. . . 541110110200 bz 102,0 dad „ e | — } ½ 138,90 bz 1400 bB 
A H. Henckel sche rz. à 105..j41j5| 710,0 & 103,90 Buss, Präm.-Aul, von 1864 .|5 ½ % 168,% & [169,00 bz Warsch.-Wien II. steuerpü. 5 ji u; 1101,90 bz@ 101,0 bz si REEN Dh 1 A g 
3 1054 ja ih 1885 i - 11 1 G NeufeldtMet.. WF 8 116,25 b 1115,60 G 
i al Nat. pide aa 4 4% 100 05 beg 100 0 BR Schwedische 10. Tris Lacs . 2 15,50 @ 12800 G — i A iias ioro bG ende ve Pere Dyn. e Sie | Syp! Mg 11050 b2 1181,90 be 
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